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J a n u a r  -  J u l i

	 SA,	 14.0 1.12	 „Die Trikot-Lore“	
	 	 	 Theater „Die 7 Schwaben“ e. V.

	DI,	 31.01.12	 „Ein Schaf fürs Leben“ 
		 	 Faro Theater

	 SA,	 11.02.12	 „MA‘cappella live!“	
	 	 	 Vokalensemble

	 FR,	 02.03.12	 „Bildungslucke“	
	 	 	 Tilman Lucke

	DO,	 15.03.12	 „Kleiner Mond”
		 	 Figurentheater-FEX

	 SA,	 24.03.12	 „Der Apfelmann“
	 	 	 Film von Sabine Willmann

	 FR,	 20.04.12	 „Gstocha scharf“	
	 	 	 i-dipfele

	MI,	 25.04.12	 „TatüTata - Ein Tag im Leben 	 	
		 	 eines Feuerwehrmanns”	

	 	 	 marotte Figurentheater

	 SA,	 12.05.12	 „Am achten Tag schuf Gott den 	
	 	 	 Rechtsanwalt – Teil 2.	
	 	 	 Die nächste Instanz“ 	
	 	 	 Werner Koczwara

	 FR,	 15.06.12	 „Jazz- & Latin-Night“	
	 	 	 Claudia Carbo

	 SA,	 14.07.12	 „Humor auf schwäbisch“  	
	 	 	 Winfried Wagner

	für Kinder ab 5 Jahren!



Herzlich willkommen im Bürgerhaus!	
(Bahnhofstraße 14, 71701 Schwieberdingen)

KARTENVORBESTELLUNG:
Telefonisch oder per E-Mail über die Gemeinde Schwieber-
dingen, Judith Chimiak (siehe unten)

KARTENVORVERKAUF:
Rathaus, Bibliothek, Buchladen Heck (Beginn: ab Montag, 
zwei Kalenderwochen vor jeder Veranstaltung)

ABENDKASSE:	 ab 19.00 Uhr	
SAALÖFFNUNG:	 ab 19.30 Uhr

DER PROGRAMM-AUSSCHUSS:
Claudia Binder (CDU), Georg Henke (FDP), Monika Vollmer 
(FWV), Uschi Enzensperger (SPD), Alexander Henke (Mu-
sikverein), Berthold Huß (Musikschule), Judith Chimiak 
(Gemeinde Schwieberdingen)

HERAUSGEBER:

Judith Chimiak 
Schlosshof 1, 71701 Schwieberdingen 
Telefon 07150 305-113 
E-Mail: rathaus@schwieberdingen.de

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN



Veranstaltungen für Kinder ab 5 Jahren:
Dienstag, 31. Januar 2012, 15.00 Uhr, 1 € (nur Tageskasse)

„Ein Schaf fürs Leben“ – Faro Theater

Warum hat Wolf so ein komisches 
Gefühl im Magen, wenn er ein 
Schaf ansieht? In bitterkalter 
Winternacht stapft Wolf hungrig 
durch den Schnee. Er trifft auf ein 
Schaf und kann es zu einer Schlit-
tenfahrt überreden. Was er will, 
ist klar: Schaf fressen. Doch weil 
Schaf so vertrauensselig ist, wird 
aus dem Vorhaben eine wundervolle 
Reise und eine Fabel über Freundschaft.

Donnerstag, 15. März 2012, 15.00 Uhr, 1 € (nur Tageskasse)

„Kleiner Mond“ - Figurentheater-FEX

Die Bärenfuß-Indianer feiern ein Fest: Jedes Kind, das 
so alt ist wie Kleiner Mond, be-
kommt einen Bogen überreicht. 
Damit ist man fast schon ein 
richtiger Krieger. Nur Kleiner 
Mond nicht, er ist kein Bären-
fuß-Indianer und hat keine El-
tern. Mit einem kranken Pony 
sucht er seine Eltern. Unter-
wegs erleben sie viele Abenteuer. 

Mittwoch, 25. April 2012, 15.00 Uhr, 1 € (nur Tageskasse)

„TatüTata – Ein Tag im Leben eines Feuerwehrmanns“ – 
marotte Figurentheater

Feuerwehrmann Theo hat viel zu tun. Ständig gibt 
es Alarm. Trotzdem 
ist Theo traurig, weil 
es einfach nie brennt. 
Und er würde gerne 
einen Brand löschen 
und ein richtiger Held 
werden. Doch dann 
brennt es eines Tages 
wirklich …



Samstag, 14. Januar 2012 
20.00 Uhr

Theater „Die 7 Schwaben“ e. V.	
„Die Trikot-Lore“

Schwäbisches Lustspiel

Die Maiers aus Bad Cannstatt machen Urlaub in einer 
südfranzösischen Ferienanlage. Frau Maier freut sich auf 
das leichte französische Leben, Herr Maier jedoch be-
wahrt stur seinen schwäbischen Dickschädel, den er auch 
gleich einsetzt, denn das gebuchte Ferienhaus wurde be-
dauerlicherweise doppelt vermietet. Ein Paar aus Stutt-
gart, der Mann Türke, erhebt Anspruch auf Haus und Ter-
rasse. Während sich die Frauen arrangieren, droht unter 
den Männern der Krieg auszubrechen.

Die Situation wäre wahrlich nicht zu retten, wenn nicht 
Hans in seinen Träumen der Geist Frankreichs erscheinen 
würde: Le Tricolore, oder, wie Herr Maier leider missver-
steht, die „Trikot-Lore“. Zu guter Letzt aber ist das See-
lenheil aller gerettet, und die Tricolore kann Herrn Maier 
bei Bedarf zur weiteren Behandlung an den Bundesadler 
abtreten. Mehr sei an dieser Stelle aber noch nicht ver-
raten …

Mitwirkende:
Hans Maier: 	 Peter Paga 
Rosi Maier: 	 Erika Schmitt 
Klara Specht: 	 Maritta Bounin 
Mustafa Öztürk: 	 Alexander Schumm 
Wilma Öztürk: 	 Angela Tränkle-Mauch 
Jean Perné: 	 Christian Meyer 
Le Tricolore: 	 Sandra Brinkschulte 
Urlauberin: 	 Elly Speidel

8 € / erm. 5 €



Samstag, 11. Februar 2012 
20.00 Uhr

MA‘cappella	
„MA‘cappella live!“

Vokalensemble

MA‘cappella: sechs junge Sänger aus dem Kreis Heiden-
heim, die ihre musikalische Heimat im mehrstimmigen 
Männergesang gefunden haben. Ihr Repertoire spricht so-
wohl junge als auch ältere Zuhörer an. Neben traditioneller 
Gesangsliteratur befasst sich das Vokalensemble über-
wiegend mit modernen Pop- und Rock-Songs der letzten 
Jahrzehnte – alles ohne Instrumente. Dabei arrangiert 
MA‘cappella die meisten Titel selbst. Ihre Lieder haben 
heiteren Charakter, verbreiten gute Laune und gehen ans 
Herz.

MA’cappella: 
Gerrit Illenberger 
Jan Jäger 
Sebastian Jäger 
Nicolas Köhler 
Jens Schauz 
Daniel Schmid

8 € / erm. 5 €



Freitag, 2. März 2012 
20.00 Uhr

Tilman Lucke	
„Bildungslucke“

Politisch-literarisches Kabarett

Auch wenn eine Regierung irgendwann gebildet wurde, 
muss sie noch lange nicht gebildet sein. Kriegsähnliche 
Zustände herrschen nicht nur innerhalb der Regierung, 
sondern nach neuesten Erkenntnissen auch im Ausland.

Röslers FDP geht in die geordnete Insolvenz; die Piraten-
partei schafft das geistige Eigentum ab, ohne je welches 
gehabt zu haben; die SPD lässt sich von den Wahlsiegs-
Spezialisten Gabriel, Steinmeier und Steinbrück durch die 
Legislaturperiode stolpern; die Linkspartei gratuliert Kim 
Jong Il zum Wahlsieg. Und über allem thronen Mutti Merkel 
und ihr Schwiegersohn Wulff. Geeignete Repräsentanten 
in Zeiten der Bildungsmisere. Wird es TILMAN LUCKE im 

Zeitalter intelligen-
ter Kühlschränke und 
weniger intelligenter 
Außenminister mit 
seinem Bildungspro-
gramm schaffen, dass 
Deutschland in der 
nächsten PISA-Studie 
endlich mal vor Absur-
distan liegt? Wie oft 
wird das globale Kasino 
in den nächsten Jah-
ren öffnen und wieder 
schließen? Lucke be-
richtet immer aktuell 
aus deutschen (und ja-
panischen) Gauen. Mit 
diesem Programm sind 
Sie im Bilde!

8 € / erm. 5 €



Samstag, 24. März 2012 
20.00 Uhr

Sabine Willmann	
„Der Apfelmann“

Dokumentarfilm & Diskussion

Vier Jahre lang, von 2006 bis 2010, begleitete die Filme-
macherin Sabine Willmann den Obstbauern und Markt-
verkäufer Hermann Breitenbücher aus Marbach, der im 
Dezember 2011 87 Jahre alt geworden wäre. So entstand 
eine dichte, eindrucksvolle Dokumentation über den Alltag 
im Alter, über die Natur, über erlebte deutsche Geschich-
te und den Umgang mit eigenen Erinnerungen. „Der Ap-
felmann“ zeigt außer-
dem einen Menschen, 
der engagiert an der 
Gemeinschaft teil-
nimmt und das Leben 
liebt, obwohl es ihn 
nicht verwöhnt hat 
- und der den Doku-
mentarfilm auch mit 
seinem unverwüstli-
chen Humor prägt. 

Sabine Willmann ist seit ihrem Studium an der Filmaka-
demie Ludwigsburg als freie Regisseurin und Autorin für 
Film und Theater tätig. Sie drehte unter anderem Filme 
über die jüdische Malerin Charlotte Salomon („Die Liebe, 
mein Schatz, ist bodenlos“; 1997/1998) und über das 
Familienunternehmen fischerwerke („Wer sucht, erfin-
det“; 2001/2002). Im Auftrag des SWR und der Stadt 
Ludwigsburg entstand 2004 „Ludwigsburg, ein Schloss- 
TRAUM“. Im Schillerjahr 2009 machte Sabine Willmann 
durch die Inszenierung der Rock-Oper „Das Lied von Schil-
lers Glocke“ mit Wolf Maahn in der Hauptrolle von sich re-
den. Der Dokumentarfilm “Im Schatten Schillers” handelt 
von drei Schriftstellern und geht der Frage nach: Was ist 
Erfolg? Das Porträt entstand ebenfalls für den SWR.

Die Filmemacherin hat zur Region einen besonderen Be-
zug, da sie zwischen 1986 und 1990 in Schwieberdingen 
und Hemmingen lebte, wo sie vor dem Filmstudium die 
Ausbildung im gehobenen Verwaltungsdienst absolvierte.

Mehr zum Film: www.do-q.de/presse/presse.html 

8 € / erm. 5 €

Foto:  Stephan Haase



Freitag, 20. April 2012 
20.00 Uhr

i-dipfele	
„Gstocha scharf“

Schwäbisches Kabarett

Was geschieht, wenn man vom Hafer gestochen wird? 
Kann eine Frau eine Wespentaille haben, auch wenn sie dem 
Bienenstich ergeben ist? Wie kann es passieren, dass die 
Mannswelt den Waffen einer Frau ausgeliefert ist, obwohl 
ihre Männeraugen gestochen scharfe Bilder ans Großhirn 
senden?

Sabine Schief	
und

Gesa Schulze-	
Kahleyß

schoren und gra-
ben, pflanzen und 
säen, häckeln und 
schneiden, hegen 

und pflegen die Flora und Fauna im Garten der schwäbi-
schen Leidenschaft! So manches Pflänzchen trägt pikan-
te Früchte. Mitunter wird auch scharf geschossen ... und 
sei es mit Schneckenkorn!

Würziges und Gepfeffertes liebevoll kess und sexy ange-
richtet vom lästermäuligen Doppelgespann aus Stutt-
gart.

Linsenträger und Kurzsichtige, werft einen gestochen 
scharfen Weitblick durch die rosarote Brille der Verführun-
gen!

i-dipfele: Das charmanteste Duo unterm Kabaretthim-
mel bringt den Alltag auf den Punkt! Einfach i-dipfele!

8 € / erm. 5 €



Samstag, 12. Mai 2012 
20.00 Uhr

Werner Koczwara	
„Am achten Tag schuf Gott den	

Rechtsanwalt – Teil 2.	
Die nächste Instanz“

Kabarett

In seinem neuen Programm präsentiert Werner Koczwara 
einmal mehr einen Überblick in Sachen 
Justizstandort Deutschland, also dem 
denkbar fruchtbarsten Biotop für Real-
satire. Gemäß dem Hauptsatz der real-
satirischen Dynamik, der da lautet: Wo 
Ordnung zu Unfug wird, da wird Justiz zu 
Komik. Folgerichtig beschäftigt Koczwa-
ra sich mit der rechtlichen Situation ei-
nes Skelettes und ob man einen toten 
Igel als Kaktus verwenden darf.

Ebenfalls mit dabei: deutliche Gedanken zum Jugend-
strafrecht, heitere Worte über straffreie Verbrechen wie 
z. B. die Seitenbacher-Werbung und unterhaltsamer Sar-
kasmus zum juristischen EU-Wahnsinn. Hier taucht der 
Kabarettist tief ein in das denkbar sinnloseste, aber lei-
der ernst gemeinte Gesetz der Europäischen Union, näm-
lich die Seilbahnverordnung für Mecklenburg-Vorpommern. 
Weiter geht es zur Frage, welche Rechte sich verkaufen 
lassen, wenn man gerade knapp bei Kasse ist und der Ge-
richtsvollzieher vor der Tür steht. Und endlich wird einmal 
die Frage beantwortet, warum Gott nichts tut. Und wie es 
in der Juristenhölle aussieht.

Außerdem: die Top 10 der Realsatire im Urlaubsrecht, 
speziell anhand der legendären Reiserechtsklage: Gibt es 
Reisemangel, wenn das Kreuzfahrtschiff überwiegend von 
Schweizer Jodlergruppen belegt ist?

Werner Koczwara präsentiert aktuelle Urteile, garniert 
mit den heitersten Paragrafen unseres Rechtssystems. 
Sachkundig. Gerichtsfest. Rabenschwarz.

Und wie immer gilt: Juristen und Nichtjuristen werden 
sehr viel lachen. Nur nicht immer an denselben Stellen. 
Und man hat auch dann 100 Prozent Spaß an Teil 2 der 
Saga, wenn man Teil 1 nicht gesehen hat (siehe auch 
www.gutes-kabarett.de).

8 € / erm. 5 €



Freitag, 15. Juni 2012 
20.00 Uhr

Claudia Carbo	
„Jazz- & Latin-Night“

Ein Abend, um von New Orleans, Brasilien und Kuba zu 
träumen:

Die aus Peru stammen-
de Jazzsängerin Claudia 
Carbo kommt erstmals 
nach Schwieberdingen, 
um ihr Publikum mit be-
kannten Swing-Titeln und 
Latin-Rhythmen zu be-
geistern. Mit einem unver-
wechselbaren, jazzgefärb-
ten Sound verleiht Claudia 
Carbo dem Jazz der 40er 
Jahre und den Musikstilen 
des südamerikanischen 
Kontinents eine sehr per-
sönliche Note. 

„Claudia Carbo hat das Feeling, das aus einem guten Song 
erst guten Jazz macht ...“, schreibt das Jazz Podium, und 
die Stuttgarter Zeitung schwärmt: „ Mit Latino-Charme 
und einer sehr persönlichen Performance sind ihre Kon-
zerte stets geprägt von musikalischer Leidenschaft und 
sinnlicher Ausstrahlung …“.

Sie wird von Paulo Morello und Mauro Martins begleitet:	
	
Gitarrist Paulo Morello studierte in Nürnberg, New York 
und Brasilien. Er spielt regelmäßig auf namhaften Festi-
vals und begleitete Größen wie Larry Coryell, Jimmy Smith 
und die begnadete Sängerin Leni Andrade. 

Der versierte Perkussionist und Schlagzeuger Mauro 
Martins stammt aus dem brasilianischen Curitiba und 
lebt in der Schweiz. Er ist ein Meister aller südamerikani-
scher Rhythmen und begleitete zahlreiche CD-Produktio-
nen und Größen wie Márcia Maria und Torinho Nascimento. 

8 € / erm. 5 €



Samstag, 14. Juli 2012 
20.00 Uhr

Winfried Wagner	
„Humor auf schwäbisch“

Schwäbisches Mundartprogramm

Winfried Wagner, beliebter und beleibter schwäbischer Hu-
morist, Erfolgsschriftsteller und Schauspieler, steht seit 
1978 in über 3.000 Auftritten auf den Bühnenbrettern 
der schwäbisch sprechenden und liebenden Welt.

18 Bücher, 2 CDs und 10 Theaterstücke, zahlreiche Hör-
spiele und Fernseh-Sketche säumen den Weg dieses, von 
Kritikern und Fangemeinde gleichermaßen gefeierten, 
Vorzeige-Schwaben, der zu den Besten seiner Zunft zählt.

In der Hauptrolle des Bäckermeisters Walter Laible in dem 
schwäbischen Fernsehmehrteiler „Laible und Frisch“ ge-
lang ihm nunmehr auch noch der Durchbruch in die Welt 
des Films.

Mehr über Winfried Wagner erfahren Sie unter seiner 
Internetadresse: www.winfriedwagner.de

8 € / erm. 5 €



Brauchen Sie ein tolles Geschenk ... 
oder möchten Sie Geld sparen?

Dann verschenken Sie doch 
Kultur! Holen Sie sich unser  
 „5-er Gutschein-Päckchen“         
mit tollem Preisvorteil: Im Vor-
verkauf (Buchladen, Bibliothek, 
Rathaus) und an der Abendkasse 
erhalten Sie für Veranstaltungen 
Ihrer Wahl 5 Gutscheine zum einzigartigen Son-
derpreis von 25 € (statt 40 €). Die Gutscheine sind 
ein Jahr lang gültig.

Bitte lösen Sie Ihre Gutscheine bereits im Vorver-
kauf ein, da diese bei ausverkauften Veranstal-
tungen nicht mehr an der Abendkasse eingelöst 
werden können. Selbstverständlich können Sie die 
Eintrittskarten auch telefonisch über die Gemeinde 
Schwieberdingen (Judith Chimiak, Telefon 07150 
305-113) an der Abendkasse hinterlegen lassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Reinkommen, Schauen, Blättern,
Schmökern, Bestellen, Kaufen

Was wir nicht vorrätig haben, besorgen wir
prompt - meist über Nacht!

Bestellen können Sie auch telefonisch, per
Telefax oder per E-mail: kontakt@buch-heck.de

Geschenkgutscheine für jeden Anlass.

Wir stellen in Schwieberdingen und Hemmingen zu.

Kartenvorverkauf und Kartengutscheine für
die Veranstaltungen im Bürgerhaus.

Brigitte Heck
Stuttgarter Straße 37
71701 Schwieberdingen
Telefon 07150 352007
Fax 07150 352008

Montag - Freitag   9 - 13 Uhr
und - 18 Uhr

Samstag  9 - 13 Uhr
14

So erreichen Sie uns:


